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Ausklang 2024 – Reminiszenzen 2025
Weihnachtssingen
Grosse Kirche Fluntern
Was wäre Weihnachten ohne Weih-

nachtslieder!Das zur Tradition gewordene
Weihnachtssingen der Kinder der Schule
Fluntern-Heubeeribüel wird wie folgt je-
weils um18Uhr stattfinden: 1. bis 6. Klasse
am Montag, dem 16. und Dienstag, dem
17. Dezember; es treten um die 420 Kinder
auf; Kindergarten am Mittwoch, dem 18.
Dezember; dabei treten umdie 125 Kinder
auf. Im Sinne von Weihnachten wird die
Kollekte je hälftig an die Stiftung «Chance»
(für kritisch kranke Kinder amKinderspital
Zürich) und eine Tierschutzorganisation

AGENDA

16. bis 18. Dezember
Weihnachtssingen der
Schule Fluntern-Heubeeribüel
in der Grossen Kirche
Fluntern.

Jahresprogramm 2025
Der Vorstand des Quartier-
vereins Fluntern wird im
Januar einen Ausblick geben
auf ein interessantes und
abwechslungsreiches Veran-
staltungsprogramm im neuen
Jahr. Alle Informationen,
Termine und Berichte finden
Sie auf unsererWebsite
www.zuerich-fluntern.ch.

GV/Jahresversammlung
Quartierverein Fluntern:
Donnerstag, 12. Juni, 18 Uhr
(nur für Mitglieder, mit
Einladung).

Mitgliedervergünstigungen:
Festtagskonzerte zwischen
Weihnachten und Neujahr
Vier «klang»-Festtagskonzerte
vom 27. bis 30. Dezember
jeweils um 18 Uhr im Kursaal
Sorell Hotel Zürichberg (siehe
Beitrag Seite XX). Sie können
aus vier Konzerten auswählen:
«Traumhaft», «Leidenschaft»,
«Farbenspiele» und «Tasten-
tänzer». Für Mitglieder des
Quartiervereins Fluntern
33 Prozent Rabatt (30 statt 45
Franken; inkl. Begrüssungs-
getränk, offeriert vom Sorell
Hotel Zürichberg; zusätzlich
buchbar: Nachtessen).
Bei Bestellung den Code
«QVF-klang-33» angeben. Alle
Details zur Bestellung auf
www.zuerich-fluntern.ch oder
unter Tel. 044 252 00 12.

gespendet. Der Quartierverein Fluntern
bedankt sich bei allenKindern undder Leh-
rerschaft mit einem kleinen süssen «Dan-
keschön». Die Kinder freuen sich auf Ihren
Besuch! Roland Meier
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Fluntermer Neujahrs-Notizen
auf das Jahr 2025
Vor 150 Jahren berichtet die «Zürcheri-

sche Freitagszeitung» am 8. Januar 1875,
dass die Gemeinde Fluntern neu mit Gas-
beleuchtung versorgt sei. Quasi als Recht-
fertigung für diese moderne Errungen-
schaft wird in Erinnerung gerufen, dass
Fluntern, besonders der Gemeindeteil
«Platte», das «Quartier Latin» Zürichs, das
Studenten- und Hochschulquartier sei. –
Der Durchbruch der Elektrizität folgt in
den 1890er-Jahren; so löst die elektrische
Strassenbahn das Rösslitram ab.
Vor 125 Jahren berichtet dasselbe Blatt,

dass 1900 «das alkoholfreie Volks- undKur-
haus auf demZürichberg eröffnetworden»
sei. Den Kurgästen werde «ein gastlicher
Empfang vom Frauenverein für Mässigkeit
und Volkswohl, dem Gründer und Eigentü-
mer, des Hauses bereitet». Eines der Leit-
bilder lautet: «Der Genius der neuen Zeit,
was fordert er? Enthaltsamkeit.» «Der
Frauenverein denkt sich das Restaurant
des Kurhauses hauptsächlich als Ausflugs-

ziel für Familien, mit Stadt und See und
Alpenkranz, ein entzückendes Bild, 640 m
über Meer, infolge seiner oft nebelfreien
Lage.» Das Kurhaus werde «erholungsbe-
dürftigen Gelehrten», aber auch «Studen-
ten, welche emsiger Arbeit in ruhiger Um-
gebung obliegen wollen und Kaufleuten,
ein gerne aufgesuchter Aufenthaltsort
werden».
Vor 100 Jahren teilen die Neuen Zürcher

Nachrichten mit: «An der Zürichbergstras-
se231, fünfMinutenhinterderTramstation
Fluntern, erhebt sich seit kurzem ein statt-
licher Neubau, das Heim des neuen Klös-
terli. Damit hat der Besitzer, Herr Städe-
li-Meier, dem Flunterner Quartier und den
vielen Zürichberggästen eine Erholungs-
stätte geöffnet.» – Die Allmend wird also
touristisch erschlossen, seit 1924 fährt
das Tram bis zur heutigen Endstation, der
Zoologische Garten Zürich öffnet 1929.
Historische Postkarten, Sammlung Ralph
Kühne: Sorell Hotel Zürichberg (1902) und
Neu-Klösterli (dieci Ristorante allo zoo).

Lorenzo Käser


